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TransnetBW setzt auf innovative Technik im Leitungsbau:  

Zwischen Birkenfeld und Ötisheim werden 14 Vollwandmaste errichtet 

/ Leitungsbau Birkenfeld – Punkt Ötisheim: Pilotprojekt für den Einsatz von Vollwandmasten 

/ Geplante Leitungstrasse soll nahezu zur Hälfte in Vollwandbauweise ausgeführt werden 

/ In einem Teilbereich des Pilotabschnitts erfolgt Auflage von 380- und 110-kV-Stromkreisen 

gemeinsam auf einem Vollwandmast 

 

Stuttgart. Um strukturelle Schwachstellen der Stromversorgung zwischen Karlsruhe und 

Pforzheim zu beheben und die Verbraucher weiterhin zuverlässig und sicher mit Energie 

versorgen zu können, soll das Umspannwerk Birkenfeld durch den Bau einer neuen 380-Kilovolt 

(kV)-Leitung an die bestehende Höchstspannungsleitung Philippsburg–Pulverdingen ange-

schlossen werden. In den vergangenen Monaten hat die TransnetBW intensive Gespräche mit 

den betroffenen Gemeinden und Bürgern geführt. Auf Basis dieses Dialogs hat sie für den 

gesamten Streckenverlauf der geplanten Trasse den Einsatz von Vollwandmasten geprüft. Als 

Ergebnis wird die TransnetBW auf nahezu der halben geplanten Leitungstrasse im Rahmen 

eines Pilotprojekts Vollwandmaste einsetzen. In den verbleibenden Abschnitten kommen 

Gittermaste zum Einsatz. Diese werden hinsichtlich Kompaktheit, Schutzstreifenbreite und Höhe 

soweit als möglich optimiert werden. 

 

Mit dem Einsatz von Vollwandmasten auf nahezu der Hälfte der geplanten Trasse hat sich die 

TransnetBW für eine innovative und technisch anspruchsvolle Lösung entschieden. Damit wird 

der Leitungsneubau zwischen Birkenfeld und Punkt Ötisheim zu einem wegweisenden Pilot-

projekt. Der Pilotabschnitt für den Bau der Vollwandmaste gliedert sich in zwei Teilabschnitte: 

Im Abschnitt auf der Gemarkung von Pforzheim-Eutingen entlang der Autobahn A8 werden 

sieben Vollwandmaste errichtet, die als reine 380-kV-Leitung ausgeführt werden. Im zweiten 

Teilabschnitt im Bereich der Gemarkung Kieselbronn sollen weitere sieben Vollwandmaste als 

Gemeinschaftsleitung mit der DB Energie ausgeführt werden. Auf diesen Masten werden 

sowohl 380-kV- als auch 110-kV-Stromkreise aufgelegt werden. Vor allem dieser zweite 

Pilotabschnitt stellt eine besondere technische Herausforderung dar.  
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Das Pilotprojekt ermöglicht es der TransnetBW, Erfahrungen beim Bau und beim Betrieb des 

neuen Masttyps zu sammeln. Diese werden künftig in Planung und Umsetzung von Leitungs-

bauprojekten und in die Auswahl des jeweils geeigneten Masttyps einfließen. Grundsätzlich 

erfolgt der Einsatz der Vollwandmaste nur dort, wo er technisch und genehmigungsrechtlich 

sinnvoll und machbar ist. 

 

Über die Prüfung des Einsatzes von Vollwandmasten hinaus hat die TransnetBW aus dem 

ausführlichen Dialog mit der Öffentlichkeit und den Kommunen weitere wertvolle Hinweise 

aufgenommen und geprüft. Auf Basis dieser Hinweise hat sie Änderungen an der Vorzugstrasse 

vorgenommen. Diese betreffen hauptsächlich das Gewerbegebiet „Obsthof I“ in Pforzheim. 

Dort wird die Trasse so verlegt, das das Gewerbegebiet nicht von der geplanten Leitungsanlage 

überspannt wird. 

 

Derzeit werden diese Änderungen in die Planungsunterlagen eingearbeitet. Die TransnetBW 

plant, die Planfeststellungsunterlagen im zweiten Quartal 2017 einzureichen. 

 

Der Leitungsneubau zwischen Birkenfeld und Punkt Ötisheim ist als Maßnahme P70 im 

nationalen Netzentwicklungsplan Strom enthalten und Teil des Bundesbedarfsplans (BBPlG 

Vorhaben Nr. 35). 

 

 

 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

Regina König 

Pressesprecherin 

0711 21858-3155 

r.koenig@transnetbw.de 
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STROM / NETZ / SICHERHEIT 

Als Übertragungsnetzbetreiber mit Sitz in Stuttgart stehen wir für eine sichere und zuverlässige 

Versorgung von rund elf Millionen Menschen in Baden-Württemberg. Wir sorgen für Betrieb, 

Instandhaltung, Planung und den bedarfsgerechten Ausbau des Transportnetzes der Zukunft. 

Unsere 220- und 380-Kilovolt-Stromkreise sind rund 3.200 Kilometer lang, unser Netz erstreckt 

sich über eine Fläche von 34.600 km². Dieses steht allen Akteuren am Strommarkt 

diskriminierungsfrei sowie zu marktgerechten und transparenten Bedingungen zur Verfügung.  

Unser modernes Übertragungsnetz ist das Rückgrat einer zuverlässigen Energieversorgung in 

Baden-Württemberg und Grundlage für eine funktionierende Wirtschaft und Gesellschaft.  
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